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Furth im Wald. Zufriedene Gesichter
bei den Top-Touristikern. Bis auf die
Regenperiode im August, lief es prima,
das Niveau von 2019 ist annähernd er-
reicht. Handlungsbedarf besteht im
Bereich Gästebetten, deswegen wäre
ein Feriendorf ein Quantensprung für
den Furth-Tourismus. SEITE 38

Touristiker ziehen
positive Jahresbilanz
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Cham. Die Chamer Feuerwehr be-
schwert sich massiv über einen Ein-
satz. Am Samstag hatte ab 17 Uhr Eis-
regen eingesetzt. Um 0.20 Uhr gibt es
Alarm, weil der Hubschrauberlande-
platz bei den Sana Kliniken nicht ge-
räumt ist und eine Patientin mit Ge-
hirnschlag nicht dorthin gebracht wer-
den kann. SEITE 26

Einsatz Nummer 268
verärgert Feuerwehr

LOKALES

Landkreis. Von der Regierungsbank
auf die Schulbank und zurück: Erst
liest Marianne Schieder (SPD) den Kin-
dern in der Grundschule Furth im
Wald aus 1001 Nacht vor, dann fährt
sie nach Berlin und sucht nach Lösun-
gen für das Milliardenloch und nach
einem Happy-End für ihre Ampelre-
gierung – ein Spagat. SEITE 33

MdB Schieder sucht
das Ampel-Happy-End
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Rund 1000 Schüler aus den Landkreises Cham und Schwandorf haben sich
am Dienstag bei der Studienwahl- und Berufsorientierungsmesse am Joseph-
von-Fraunhofer-Gymnasium informiert (Foto: Fischer). „Die academicus LIVE ist
zu einem Erfolgsweg geworden“, sagte Landrat Franz Löffler bei der Eröffnung.

68Aussteller bei academicusLIVE

Leipzig. Das Verfahren gegen den jü-
dischen Musiker Gil Ofarim wegen Ver-
leumdung und falscher Verdächtigung
ist nach dessen überraschendem Ge-
ständnis von falschen Antisemtismus-
Vorwürfen eingestellt worden. Der 41-
Jährige muss einen Geldbetrag in Hö-
he von 10 000 Euro zahlen, sagte der
Vorsitzende Richter am Landgericht
Leipzig gestern. Zuvor hatte der Musi-
ker eingeräumt, nicht die Wahrheit ge-
sagt zu haben. „Die Vorwürfe treffen
zu“, sagte er sichtlich bewegt im Ge-
richtssaal. Zu dem Hotelmanager, der
als Nebenkläger auftrat, sagte er: „Ich
möchte mich bei Ihnen entschuldigen.
Es tut mir leid.“ dpa Seite 2/Seite 4

Prozess:
Ofarim legt

Geständnis ab

Der Wintereinbruch in Bay-
ern hat die Einsatzkräfte in
großen Teilen des Freistaats in
der Nacht auf Dienstag wie-
derholt ausrücken lassen.We-
gen eines Lkw-Unfalls war die
Autobahn 3 bei Wörth an der
Donau (Foto: dpa) stunden-
lang in der Nacht gesperrt. In
den kommenden Tagen ist
vielerorts weiterhin mit Neu-
schnee, Frost und Glätte zu
rechnen, wie der Deutsche
Wetterdienst (DWD) mitteilte.
In Niederbayern rückten Poli-
zei und Feuerwehr 29Mal we-
gen witterungsbedingter Un-
fälle aus, teilte ein Sprecher
mit. 14 Fahrzeuge seien lie-
gen- oder steckengeblieben.
Auch in der Oberpfalz gab es
mehrere Unfälle wegen
Schnee und Glätte. Ein Groß-
teil sei aber wegen umge-
knickter Bäume gewesen, er-
klärte ein Sprecher. dpa

Wintereinbruch fordert Rettungskräfte

Stoff für Drama-Serie
Von Ernst Fuchs

Es kann wohl nicht mehr lange
dauern, bis Hollywood an die Tür
der Ampel klopft und eine Dra-

ma-Serie mit dem Kanzler in der
Hauptrolle inszenieren will über den
Niedergang einer einst als Fortschritts-
Bündnis gepriesenen Regierungskoali-
tion, die sich von Krise zu Krise hangelt
und schließlich selbst abschafft.

Scholz hat schon etliche größere
Komplikationen überstanden, wobei
er danach bei keiner mit mehr Zu-
spruch als zuvor vom Platz gegangen
ist. Gestern hat er sich für seine Koali-
tion einen weiteren Sargnagel geleistet,
weil er zwar eine Regierungserklärung
abgab, dabei aber substanziell so gut
wie nichts darüber sagte, wie es jetzt im
Haushaltsnotstand weitergehen soll,
was der drohende Sparkurs für den Kli-
maschutz und die industrielle Trans-
formation bedeutet, für den Sozialstaat
oder die Steuerpolitik, so dass er den
Oppositionsführer nachgerade dazu
ermunterte, ihm die Kompetenz für die
Kanzlerschaft abzusprechen. Kein
Wort des Bedauerns über das von ihm
angerichtete Haushalts-Fiasko, kein
Anflug einer Blut-, Schweiß- und Trä-
nen-Rede, wie sie angebracht gewesen
wäre, keinerlei Auskunft darüber, ob
nachträglich nach 2023 auch für 2024
die Schuldenbremse erneut ausgesetzt
werden soll oder nicht, kein Plan B –
das war zu wenig, Herr Bundeskanzler!
Seine Rede war nicht beruhigend, al-
lenfalls blutleer und einschläfernd. So
gewinnt man kein Vertrauen – und da-
von genießt die ganze Ampel ohnehin
nicht mehr all zu viel. Andererseits: Die
gegenwärtige demoskopische Stärke
der Union resultiert aus dem Chaos der
Ampel – und daraus, dass die Opposi-
tion keine ernsthaften Lösungsvor-
schläge unterbreiten muss. Die Union
hat das bisher auch nicht getan.

STANDPUNKTEnttäuschung
über Scholz-Rede

Berlin. In einer Regierungserklärung
vor dem Bundestag hat Bundeskanz-
ler Olaf Scholz (SPD) die Bürgerinnen
und Bürger auf die schwierigen Fol-
gen des Karlsruher Haushalts-Urteils
eingestimmt. Das Urteil schaffe eine
„neue Realität“, die es „schwieriger
macht, wichtige und weithin geteilte
Ziele für unser Land zu erreichen“,
sagte Scholz gestern. Er bestätigte da-
bei auch das Ende der Energiepreis-
bremsen zum Jahreswechsel. Die Op-
position ging mit Scholz hart ins Ge-
richt. Auf die Äußerungen des Kanz-
lers wurde im Plenum teils mit Hohn-

Regierungserklärung liefert kaum Antworten
Auch Haushalt 2024 ungeklärt

gelächter reagiert. Die Opposition
warf Scholz in der Debatte vor, klare
Positionierungen zu vermeiden – et-
wa in der Frage, ob der Etat 2024 wie-
der die Regeln der Schuldenbremse
einhält, oder in der Frage, welche
Haushaltsprioritäten die Koalition
aus SPD, Grünen und FDP setzt.

Oppositionsführer Friedrich Merz
(CDU) sprach Scholz die Eignung für
das Kanzleramt ab. „Die Schuhe, in
denen Sie stehen als Bundeskanzler
der Bundesrepublik Deutschland,
sind Ihnen mindestens zwei Schuh-
nummern zu groß“, sagte der CDU-

Chef an Scholz gewandt. Der Kanzler
sei allenfalls ein „Klempner der
Macht“, der mit technischen Antwor-
ten auf hoch politische Fragestellun-
gen reagiere.

Klarheit über die Gestaltung des
Haushalts für das Jahr 2024 brachte
die Debatte nicht. SPD-Fraktionschef
Rolf Mützenich sprach sich dafür aus,
die Schuldenbremse 2024 erneut aus-
zusetzen und zudem „grundsätzliche
Korrekturen“ an der Regelung vorzu-
nehmen, weil sie den Haushaltsspiel-
raum zu sehr einschränke. afp

Standpunkt/Seite 2/Bayern

Regensburg. Trauer und Entsetzen
beim SSV Jahn: Wie der Regensburger
Fußball-Drittligist am späten Diens-
tagnachmittag mitteilte, ist Stürmer
Agyemang Diawusie im Alter von nur
25 Jahren verstorben. Der Verein sei
„zutiefst betroffen und geschockt“,
heißt es in dem Statement: „Die Jahn-
Familie trauert mit den Hinterbliebe-
nen und ist in Gedanken bei Agye-
mangs Familie, den Verwandten, en-
gen Freunden und Wegbegleitern.

Jahn-Profi stirbt mit 25 Jahren
Wegen der schrecklichen
Situation und aus Respekt
gegenüber seiner Familie
bitten wir darum, deren Pri-
vatsphäre zu respektieren.“

Zu Details machte der
Jahn auf ausdrücklichen
Wunsch der Angehörigen
von Diawusie keine Anga-
ben. Dem Vernehmen nach
handelt es sich um eine na-
türliche Todesursache.

Der pfeilschnelle Stür-
mer war zu Saisonbeginn
von der SpVgg Bayreuth
nach Regensburg ge-
wechselt. Zuvor war der
ehemalige deutsche Ju-
niorennationalspieler
unter anderem beim FC
04 Ingolstadt, bei Dyna-
mo Dresden und bei RB
Leipzig aktiv. Für den
Jahn war Diawusie in der

laufenden Drittliga-Spielzeit zwölf-
mal zum Einsatz gekommen, hatte
aber am Sonntag beim 1:0-Sieg in
Dresden im Kader gefehlt. Abseits des
Fußballs hatte der gebürtige Berliner
bereits in jungen Jahren ein florieren-
des Modelabel aufgebaut.

Ob unter diesen tragischen Um-
ständen das kommende Heimspiel
des Tabellenführers SSV Jahn gegen
den SC Freiburg II ausgetragen wird,
blieb vorläufig offen. gr Sport
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Themenwoche„HäuslicheGewalt“
Expertin Rebekka Tchelebi
spricht über den Mangel an
Frauenhausplätzen.
Bayern

Im Berlin der 1920er

Robert Nippoldts
Amüsierschau in
Regensburg
Kultur

Thomas Müller

Edelreservist soll
gegen Kopenhagen
spielen.
Sport
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beteiligten sich am Gaujugend-
Weihnachtsschießen. Lukas
Spießl und Jonathan Buhl sind die
Könige 2023.

Kummerkasten
auf dem

Christkindlmarkt

Cham. Der Kummerkasten der
Offenen Behindertenarbeit
(OBA), der ganzjährig in der
Tourist-Info zu finden ist, wird
während der Christkindl-
marktzeit ins Rathaus-Foyer
umziehen. Zu finden ist er
beim Weihnachtsmalwettbe-
werb. Das Rathaus ist während
des Marktes zusätzlich auch zu
diesen Zeiten geöffnet (nur das
Foyer mit Malausstellung):
Sonntag, Dienstag, Mittwoch
und Donnerstag von 15 bis 20
Uhr, Freitag von 15 bis 21 Uhr
und Samstag von 11 bis 21 Uhr.

Der Kummerkasten ist ein
Projekt der OBA mit dem Hin-
tergedanken, Verbesserungs-
vorschläge direkt an die Stadt-
verwaltung zu geben, so das
eine zeitnahe Umsetzung erfol-
gen kann. An der Kasten-Seite
sind Flyer, die als Vordruck ge-
nutzt werden können.

Kliniken-Parkhaus:
Decks teils gesperrt
Cham. „Im Zeitraum ab 1. bis
21. Dezember sind wir gezwun-
gen, dringend erforderliche
Wartungsarbeiten im Parkhaus
der Sana Kliniken durchzufüh-
ren“, teilt das Parkraumma-
nagement Cham (P.R.M.C.)
mit. „Während dieses Zeit-
raums wird es unvermeidlich
sein, dass halbe bzw. ganze
Decks vorübergehend gesperrt
werden müssen. Alle Beteilig-
ten sind bemüht, die Behinde-
rungen für unsere Kunden so
gering wie möglich zu halten.
Für die nicht vermeidbaren Be-
einträchtigungen bitten wir um
Verständnis“, si das P.R.M.C.

Adventssingen in der
Pfarrkirche St. Andreas
Runding. Am Donnerstag, 21.
Dezember, um 19 Uhr präsen-
tieren die Stimmen der Berge in
der Andreaskirche die „Heilige
Nacht“ nach Ludwig Thoma,
untermalt mit traditionellen
Adventsliedern und Volkswei-
sen. Neben den vier Musikern
bereichern dieses Adventssin-
gen über 50 Sängerinnen der
Regensburger Domspatzen
und das Quartett Hollastauan
Brass aus dem nördlichen
Landkreis, das mit festlicher
Blasmusik Besinnlichkeit und
Vorfreude in die staade Zeit
zaubert. Karten (bei freier
Platzwahl) sind erhältlich in
den Pfarrämtern Runding und
Chamerau (während der Öff-
nungszeiten), bei der Tourist-
info Bad Kötzting und Cham
sowie über www.okticket.de.
Kartenpreis: Vorverkauf 38
Euro/Abendkasse 42 Euro. cmi

IN KÜRZE

Vielfältige Jobangebote für Akademiker

Cham. An die 1000 Schüler aus
den Landkreisen Cham und
Schwandorf informierten sich
am Dienstag bei der academi-
cus LIVE im Joseph-von-
Fraunhofer-Gymnasium über
Studien- und Ausbildungs-
möglichkeiten in der Heimat.
Behörden- und Firmenvertre-
ter mussten den ganzen Tag
über den Gymnasiasten Rede
und Antwort stehen.

Jonas und Andreas hießen
die Gäste der Eröffnungsfeier
in der Aula des Joseph-von-
Fraunhofer-Gymnasiums mu-
sikalisch willkommen. Für das
P-Seminar „Eventmanage-
ment“ übernahmen Sophie
Schneider, Runa Beckmann
und Franziska Schneider die
Begrüßung. Runa Beckmann
hieß unter anderem Landrat
Franz Löffler, den stellvertre-
tenden Landrat von Schwan-
dorf, Richard Tischler, die

An die 1000 Schüler aus Cham und Schwandorf orientierten sich bei academicus LIVE im Fraunhofer

Landtagsabgeordneten Ger-
hard Hopp und Julian Preidl so-
wie Chams Bürgermeister Mar-
tin Stoiber willkommen.

Sophie Schneider verwies
darauf, dass insgesamt 13 Per-
sonen vom P-Seminar mit der
Organisation der Messe be-
traut waren. Projektleiter war
Studienrat Ulrich Voith. Mit
der Planung wurde im Februar
begonnen, und letztendlich be-
fasste sich man mit der Gestal-
tung. Als Erkennungsmerkmal
für die Besucher habe man
blaue T-Shirts angeschafft. So
sei man den ganzen Tag über
sofort zu erkennen, wenn Fra-
gen auftauchen sollten.

68 Aussteller dabei

Franziska Schneider bemerkte,
dass sehr viele Leute geholfen
hatten. Ihr Dank galt den 68
Ausstellern und den circa 1000
Schülern sowie der Wirt-
schaftsförderung am Landrats-
amt für die sehr gute Zusam-
menarbeit. Dankesworte rich-
tete sie ferner an das Mensa-
Team, den Hausmeister, Schul-
leiter Uwe Mißlinger und
Seminarleiter Uli Voith. Nicht
vergessen wurden die SMV und
die Schulsanitäter.

Schulleiter Oberstudiendi-
rektor Uwe Mißlinger war froh,
dass die Veranstaltung trotz
Schneefalls stattfinden konnte.
Sein Dank galt dem P-Seminar
mit Studienrat Uli Voith für die
Organisation. Ein dickes Lob
sprach der Schulleiter Sophie,

Runa und Franziska für die per-
fekte Eröffnungsrede aus. Er
wünsche effektive Begegnun-
gen und Gespräche.

Landrat Löffler dankte eben-
falls den jungen Leuten vom
P-Seminar für die Organisa-
tion. Erfreulich sei, dass in bei-
den Landkreisen Tausende
akademische Angebote an
Arbeitsplätzen für die jungen
Menschen da seien. Löffler:
„Sprach man früher von der

’verlängerten Werkbank’, so ist
heute der Fortschritt das alltäg-
liche Geschäft. Die Unterneh-
men waren mutig, und die Leu-
te haben mit angepackt.“ Vor
15 Jahren habe man dann die
academicus LIVE ins Leben ge-
rufen, und diese sei zu einem
Erfolgsweg geworden. „Wir
wollen auch weiterhin eine at-
traktive Region im Herzen
Europas bleiben“, so der Land-
rat. Bürgermeister Martin

„ Die academicus LIVE ist

zu einem Erfolgsweg ge-

worden.“

Franz Löffler
Der Chamer Landrat zur Ent-
wicklungderStudienwahl- und
Berufsorientierungsmesse

Der Spaß kam bei der Studienwahl- und Berufsorientierungsmesse nicht zu kurz. Fotos: Josef Fischer

Stoiber zeigte sich begeistert
von der Vielfalt der Betriebe
und der Berufsmöglichkeiten.
Man merke, dass hinter der Or-
ganisation Herzblut steckt.

Mehr Stellen als Absolventen

Das Stadtoberhaupt erinnerte
daran, dass Cham seit 2023
Hochschulstadt ist, und dies
sei ein Zeichen für die dynami-
sche Entwicklung der Region.

Erfreulich sei, dass es mehr of-
fene Stellen als Schulabgänger
gebe.

Im Anschluss an die Eröff-
nung begaben sich die Ehren-
gäste auf einen Rundgang
durch die Turnhalle des Jo-
seph-von-Fraunhofer-Gymna-
siums, in der sich die Firmen,
Behörden und weiterführende
Schulen präsentierten. Sehr
gut besucht waren auch die an-
gebotenen Vorträge. fsx

Das Interesse an den verschiedenen Berufen war groß.

Politiker machten Nägel mit Köpfen.Auch praktische Arbeiten galt es zu bewältigen.

Gezielt wurden Fragen zum Berufsangebot gestellt.

Anprobe für das Leben als Soldat

Ein von Lehrlingen selbst gebauter Formel 1-Bolide

Schülerinnen des P-Seminars begrüßten die Gäste.

Hebammen werden immer gesucht.
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Acacdemicus live
Anzeige – Die Studien- und Berufsinformationsmesse am Dienstag, 28. November von 9 bis 16 Uhr am Joseph-von-Fraunhofer-Gymnasium

Diese Messe birgt einen gan-
zen Pool an Chancen in sich.
Manchmal braucht es nur eine
einzige Begegnung, ein gutes
Gespräch, einen kleinen Impuls
unddieGedankenüberdieeige-
ne berufliche Zukunft formieren
sich völlig neu.
Plötzlich ist sie da, die Vision
vom Traumjob. Oder aber der
lange gehegte Berufswunsch
ändert sich–Zukunftsplänesind
schließlich nicht in Stein gemei-
ßelt.
Auf jeden Fall hilft diese Fülle an
wertvollen Informationen Ihnen
enorm bei der Entscheidungs-
findung. Den eigenen Lebens-
weg sollte man nicht dem Zufall
überlassen, indemman uninfor-
miert insBlaueplant.Schließlich
hängt davon nichts weniger ab
als Ihre Zufriedenheit, Ihr per-
sönliches Lebensglück. Neh-
men Sie sich heute Zeit und las-
sen Sie sich inspirieren.
Für die Idee, Planung und
Durchführung dieser Messe
möchte ich den Machern dan-

ken! Sie bieten den künftigen
Absolventinnen und Absolven-
ten damit eine Plattform, ummit
kompetenten Ansprechpart-
nern ins Gespräch zu kommen.
Diese Veranstaltung beweist
einmal mehr, dass der Weg zur
beruflichen Karriere keine Ein-
bahnstraße ist.
Weil man dieses Ziel auf unter-
schiedlichen Wegen erreichen
kann. Und an unterschiedlichen
Orten: Ichweise an dieser Stelle

Grußwort von Martin Stoiber, Erster Bürgermeister von Cham

Die Vision vom Traumjob

ausdrücklich darauf hin, dass
dieStadtChamseit Kurzemden
Zusatz „Hochschulstadt“ im
Ortsschild führendarf.Dankdes
Technologie-Campus Cham ist
Studieren und Forschen im
Bayerischen Wald mittlerweile
„hip“.
Demnächst bekommt die

Kreisstadt einen zweiten Cam-
pus mit dem Schwerpunkt
„Künstliche Intelligenz“ – ich
würde mich als Bürgermeister
von Herzen freuen, wenn die
oder der eine oder andere die
weitere Erfolgsgeschichte des
Campus mitschreiben könnte –
daheim studieren ist möglich!
Ich möchte schließen mit einem
Zitat von Henry David Thoreau:
„Tun zu können, wasman gerne
tut, bedeutet Freiheit. Gerne zu
tun, was man tut, bedeutet
Glück“.
DiesesGlückwünsche ich Ihnen
allen!

Martin Stoiber
Erster Bürgermeister

xfi. Bereits zum 15. Mal haben
Schüler der Gymnasien die
Möglichkeit, sich ausführlich
über Studien- und Berufsmög-
lichkeiten zu informieren. Am
Dienstag, 28. November von 9
bis 16 Uhr findet am Joseph-
von-Fraunhofer-Gymnasium
die „academicus LIVE“ statt.
Über 70 regionale Aussteller

erwarten an diesem Tag über
1000 Schüler vorwiegend aus
den Landkreisen Cham und
Schwandorf. Die Schüler kom-
men von folgenden Gymnasien:
Joseph-von-Fraunhofer-Gym-
nasium Cham, Robert-Schu-
man-Gymnasium Cham, Bene-
dikt-Stattler-Gymnasium Bad
Kötzting, Johann-Michael-
Schmeller-Gymnasium Nab-
burg, Carl-Friedrich-Gauß-
Gymnasium Schwandorf, Re-

gental-Gymnasium Nittenau,
Ortenburg-Gymnasium Ober-
viechtach, Veit-Höser-Gymna-
sium Bogen, Gymnasium Neu-
stadt und vom Beruflichen
Schulzentrum Cham. Haupt-
sächlichwerdenSchülerausder
elften Jahrgangsstufe erwartet.
Der Leiter des Ortenburg-

Gymnasiums in Oberviechtach,
LudwigPfeiffer, ist einer der „Vä-
ter“ der „academicus LIVE“. Ihm
und seinen Mitstreitern verdan-
ken es die Schüler, dass sie sich
vor ihrem Abschluss ausführlich
über Studien- und Berufsmög-
lichkeiten informieren können.

Zum ersten Mal wurde die
Messe in der Chamer Stadthalle
im Jahr 2009 ausgetragen. Seit-
dem wechseln sich die Gymna-
sien aus den Landkreisen Cham
und Schwandorf ab. 2020 und

Über 70 regionale Aussteller / Vorträge über Studiengänge und Berufsbilder

Geballte Informationen

2021, in der Corona-Pandemie-
Zeit, fand die „academicus
LIVE“ online statt und auch da
wurde dieses Angebot bestens
genutzt.
Die Eröffnung der „academi-

cus LIVE 2023“ findet um 9 Uhr
in der Sporthalle des Joseph-
von-Fraunhofer-Gymnasiums
statt. Nach dem Auftritt der
Schülerband erfolgt die Begrü-
ßung durch das P-Seminar
„Eventmanagement“ und
Schulleiter Oberstudiendirektor
Uwe Mißlinger. Landrat Franz
Löffler, Erster Bürgermeister
Martin Stoiber und Ministerial-
beauftragte Anette Kreim spre-
chen Grußwort. Nach einem
weiteren Musikstück der Schü-
lerband erfolgt der Rundgang
der Ehrengäste durch die Mes-
se.

Erster Bürgermeister Martin
Stoiber. Foto: Stadt Cham

info-cham.si@siemens.com

Berufsinformationstag

Erfahre alles zu einer Ausbildung oder

einem Dualen Studium bei Siemens in Cham.

Erhalte Tipps und Tricks zu unserem

Bewerbungsprozess. Entdecke faszinie-

rende Technologien und erhalte einen

Einblick in unser Werk. Interesse geweckt?

Besuche gerne unseren Infotag.

Wann:

Dienstag, den 12. Dezember 2023

von 15:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr

Wo:

Siemens Cham

Werner-von-Siemens-Str. 29

93413 Cham

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Melde dich gleich an,

wir freuen uns auf dich.

Gemeinsam
auf dem Weg
in die Zukunft

Bewirb dich jetzt!

siemens_ausbildung

ausbildung.siemens.com

Du findest uns unter

Create a better

#TomorrowWithUs

Die RKT GmbH

produziert

mit insgesamt

240 Mitarbeitern

in Roding Präzisions-

Spritzgießwerkzeuge

und innovative

Kunststoffprodukte

auf höchstem

technologischen

Niveau.

Unsere

Kernkompetenzen

sind medizinische

Verpackung/

Health Care, mobile

Kommunikation,

Automobil- und

Elektrotechnik/

Elektronik.

Wir beliefern

zahlreiche

renommierte Kunden

weltweit und sind

führend in unserer

Branche.

Mehr unter:
www.rkt.de

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Deine Online-Bewerbung.

RKT Rodinger Kunststoff-Technik GmbH
Ernst-Abbe-Straße 3 · 93426 Roding · Telefon: 0 94 61 / 9 54 - 0

Wir suchen Dich!

Starte mit uns eine Ausbildung
in den folgenden Ausbildungsberufen (m/w/d):

• Industriekaufmann

• Fachinformatiker Systemintegration

• Fachkraft für Lagerlogistik

• Kunststoff – und Kautschuktechnologen

• Mechatroniker

• Werkzeugmechaniker Formentechnik

• Zerspanungsmechaniker Fräs- und Drehtechnik

• Duales Studium Mechatronik oder Maschinenbau

JA!

Im #teamraedlinger warten abwechs-

lungsreiche und spannende Jobs auf

dich.

Wir fühlen uns weltweit dahoam und sind

gleichzeitig eng mit der Region Cham

verbunden. Dir geht es genauso?

#TEAMRAEDLINGER AUF

DER ACADEMICUS LIVE

STAND 58

Kammerdorfer Straße 16 | 93413 Cham

www.werner-raedlinger-gruppe.de

Werner Rädlinger Gruppe

werner.raedlinger.gruppe

International
oder dahoam?

Die Agentur für Arbeit ist mit dabei. Fotos: Josef Fischer

DieAOKstellt sichdenSchülernvor. Das BRK sucht auch um engagierten Nachwuchs.

Personalisierte Ausgabe für Abo.-Nr. 3001048655



Acacdemicus live
Anzeige – Die Studien- und Berufsinformationsmesse am Dienstag, 28. November von 9 bis 16 Uhr am Joseph-von-Fraunhofer-Gymnasium

Liebe Schülerinnen und
Schüler, verehrte Eltern, Aus-
bilder und Lehrkräfte, sehr ge-
ehrte Aussteller, sehr geehrte
Damen und Herren, ich heiße
Sie herzlich willkommen zur
Studienwahlmesse Academi-
cus live 2023.
Die Möglichkeiten für Schulab-
gänger mit Abitur werden im-
mer vielfältiger. Mit dieser Ver-
anstaltung sollen alle an einem
Studium interessierten Schüle-
rinnen und Schüler auf heimat-
nahe Studienmöglichkeiten
aufmerksam gemacht werden.
Zahlreiche Vorträge über Stu-
diengänge und eine professio-
nelle Organisation schaffen
hierzu ein optimales Umfeld für
Aussteller und Besucher.
Um ihr Studien- und Ausbil-
dungsangebot vorzustellen,
haben über 68 Aussteller ein
umfangreiches Vortragspro-
gramm mit 39 Vorträgen und
ausführliche Informationen
vorbereitet. Die Betriebe und

die Hochschulen aus dem ost-
bayerischen Raum freuen sich
in der Aula des Joseph-von-
Fraunhofer-Gymnasiums, der
Sporthalle und in einigen aus-
gewiesenen Klassenräumen
über Ihren Besuch.

Einen ganzen Tag lang können
sich so Gymnasiasten, Berufs-
oberschüler und deren Eltern
am Joseph-von-Fraunhofer-
Gymnasium unter dem Motto
"Viele Wege nach dem Abitur"
über aktuelle Studienangebote
der Universitäten und Hoch-
schulen, dasdualeStudiumbei
heimischen Unternehmen und
interessante neue Studiengän-
ge informieren. Der Eintritt zur
Messe ist für alle Besucher frei.
Es ist nicht leicht, sich einen
Überblick zu verschaffen und
die Weichen für die berufliche
Zukunft zu stellen. Deshalb be-
gleitet der Landkreis Cham seit
nun 30 Jahren — bereits seit
1993 – junge Menschen auf

Grußwort von Landrat und Bezirkstagspräsident Franz Löffler

Heimatnah studieren
ihrem Weg von der Schule in
das Berufsleben. Schulabsol-
venten in der Region sollen
„Beste Aussichten“ für die
eigene berufliche Zukunft ha-
ben und diese finden sie immer
öfter im Landkreis. Es ist unser
gemeinsamer Erfolg, dass die
Anzahlder (Berufs-)Einpendler
in den Landkreis höher ist als
die der Auspendler.
Die Academicus live ist die
wichtigste Studienwahlveran-
staltung in der Region. Im Fo-
kus der Veranstaltung stehen
Schülerinnen und Schüler von
Gymnasien und Berufsober-
schulen. Diese Messe will den
Gymnasiasten zeigen, was Fir-
men in der Region an vielfälti-
gen Möglichkeiten bei einem
dualen Studium oder einer be-
ruflichenAusbildungoder auch
nach einem Studium zu bieten
haben. Vom Weltmarktführer
im Nachbarort und dem „Hid-
den Champion" um die Ecke
haben viele Schüler und auch

ihren Eltern vielleicht meist
noch wenig gehört. Attraktive
Arbeitsplätze und qualifizierte
Fachkräfte sind essenziell für
einen gesunden und erfolgrei-
chen Lebens- undWirtschafts-
raum.
Unsere Firmen bieten bereits
über 100 Studienplätze in
Kombinationmit dualer Ausbil-
dung und vertiefter Praxis.
Schwerpunkt dieser dualen
Studiengänge sind Ingenieur-
wesen, Betriebswirtschaft und
soziale Arbeit. Hochqualifizier-
te Führungskräfte und akade-
misch gebildete Spezialisten
werden gebraucht!
Ich wünsche allen Besuchern
einen erfolgreichen und infor-
mativen Tag. Allen Schülern
und Eltern wünsche ich viel Er-
folg, die nötigen Informationen
und wertvolle neue Kontakte.
Ihr
Franz Löffler
Landrat und Bezirkstagspräsi-
dent

Liebe Eltern, liebe Schülerin-
nen und Schüler, sehr geehrte
Aussteller, die Frage nach der
richtigen Weichenstellung hin-
sichtlichderberuflichenZukunft
betrifft alle Jugendlichen, be-
sonders aber diejenigen, deren
Schulabschluss kurz bevor-
steht.

Wurde dem „alten Gymna-
sium“ oftmals zurecht vorge-
worfen, die Schülerinnen und
Schüler hinsichtlich der Berufs-
wahl zuwenigvorzubereitenbe-
ziehungsweise an die Hand zu
geben, trifft dies für die heutige
Zeit nicht mehrt zu.
Mit einer eigensgeschaffenen

Funktion des Koordinators für
beruflicheOrientierung, der Ver-
ankerung dessen im Lehrplan
und dem P-Seminar, nur um ei-
nige Aspekte zu nennen, versu-
chen wir, unsere Schülerinnen
und Schüler bestmöglich auf
ihrer Suche nach dem passen-
den Berufsfeld zu unterstützen.
Hierzubietetdie „academicus

live 2023“ am Fraunhofer-Gym-
nasium umfassende Hilfe. Dem
P-SeminarunterderLeitungvon
StR Uli Voit ist es gelungen,
namhafte Ausbildungsbetriebe
und Bildungseinrichtungen aus
der Region für die Messe zu ge-
winnen. So besteht für die Ju-

Grußwort von Schulleiter Oberstudiendirektor Uwe Mißlinger

Die richtige Weichenstellung
gendlichen die Möglichkeit, in
einer angenehmen Atmosphäre
Berufsbilder aus unterschiedli-
chen Branchen sowie eine Viel-
zahl an Studien- und Bildungs-
angeboten kennenzulernen.

Auf der anderen Seite bietet
dieMesse für die Aussteller eine
gute Gelegenheit, sich als at-
traktiver Arbeitgeber oder Bil-
dungseinrichtung zu präsentie-
ren.
Der Arbeitsmarkt befindet sich
aktuell in einem dramatischen
Wandel. Vor einigen Jahren
konnten die Arbeitgeber unter
einer Vielzahl an Bewerbern
auswählen,heutesindesdieJu-

gendlichen, welche sich die
Arbeitgeber aussuchen und da-
bei ein für sie passendes
Arbeitsklima oder ein ausbalan-
ciertes Verhältnis zwischen Be-
rufs- und Privatleben erwarten.
Die Aussichten auf einen
Wunsch-Ausbildungsplatz sind
also besser denn je.
MeinherzlicherDankgilt denOr-
ganisatoren der Messe, allen
voran H. StR Voit und seinem
P-Seminar.
Ich wünsche den Veranstaltern,
Ausstellern und allen Besuche-
rinnen und Besuchern einen in-
teressanten und fruchtbaren In-
formationsaustausch

SICHERE PERSPEKTIVE.

SORGENFREIE ZUKUNFT.

AAuussbbiilldduunngg bbeeii KKäälltteetteecchhnniikk WWaannnniinnggeerr iinn CChhaamm::

Besuch uns bei der Studien- und Berufsinformations-

messe academicus LIVE 2023

Mehr Infos unter:

kaeltetechnik-wanninger.de/ausbildung

Starte jetzt Deine Ausbildung zum
Mechatroniker für Kälteanlagenbau (m/w/d)

SSoorrggffäällttiiggee
EEiinnaarrbbeeiittuunngg

WWeeiihhnnaacchhttssggeelldd

HHoohhee
ÜÜbbeerrnnaahhmmeecchhaanncceenn

FFrreeiizzeeiittaakkttiivviittäätteenn
iimm TTeeaamm

Kältetechnik Wanninger GmbH | Gewerbepark Chammünster Nord C 6
93413 Cham | 09971/99633-0 | info@kaeltetechnik-wanninger.de

HOCH HINAUS –
MIT ERFOLGSGARANTIE

Die Mitgliedsbetriebe der Bau-Innung Cham bieten
zukunftssichere Arbeits- und Ausbildungsplätze bei
sehr guter Bezahlung.
Erlangen Sie fundiertes Wissen durch ein

Duales Studium
Bauingenieurwesen

Ø Gesellenbrief als Maurer +
Ø Abschluss Bachelor of Engineering
Ø in nur 4 ½ Jahren

Bauberufe haben Zukunft !

Bau-Innung Cham, Meisenweg 16, 93413 Cham
09971-4505 oder www.bauinnung-cham.de

Ausbildung undStudiu
Sozial- und Gesundheit

m
t
m in
tsberufe

www.doepfer-schwandorf.de

u Ergotherapie

u Physiotherapie

u Pflegeberufe

u Erzieher/-in

Informiere Dich an Stand Nr.31!

Josef Rädlinger Bauunternehmen GmbH

Rädlinger Allee 1 | 93413 Cham

www.raedlinger.com

WIR SIND DABEI!

Die Technische Hochschule Deggendorf lädt zum Studieren ein.

Die Sparkasse ist bekannt für ihre sehr gute Öffentlichkeits-
arbeit. Fotos: Josef Fischer

Die medbo freut sich auf viele Bewerbungen.

Auch der Zoll sucht Nachwuchs.

Die Bundeswehr nimmt ebenfalls teil.

Personalisierte Ausgabe für Abo.-Nr. 3001048655



Acacdemicus live
Anzeige – Die Studien- und Berufsinformationsmesse am Dienstag, 28. November von 9 bis 16 Uhr am Joseph-von-Fraunhofer-Gymnasium

Zur „academicus LIVE“ gehö-
ren interessante Vorträge. Die
sechs Vortragsräume befinden
sichalle inderNähederPausen-
halle. Das gesamte Messege-
lände ist barrierefrei. Schulsani-
täter sind den ganzen Tag über
präsent und in ihrem Raum
neben der Pausenhalle bei den
Vortragsräumen zu finden. Die
Schüler des Organisations-
teams stehen den ganzen Tag
als Ansprechpartner am Info-
stand in der Pausenhalle zur
Verfügung.

Vortragsraum 1 (Raum 10)

9.30 bis 10 Uhr: Gesundheit
studieren: Physician Assistance
— Arztassistenz an der OTH
Amberg-Weiden (Ostbayeri-
sche technische Hochschule
Amberg-Weiden).
10.15 bis 10.45 Uhr: Die Mög-
lichkeiten und Perspektiven
eines Fernstudiums (Eckert
Schulen mit DIPLOMA Hoch-
schule).
11 bis 11.30 Uhr:Bachelor-Stu-
diengang „Mechatronik — Digi-
tale Produktion“ am Campus
Cham (Technische Hochschule
Deggendorf).
12.15 bis 12.45 Uhr:Wasgenau
isteindualesStudium? (Agentur
für Arbeit, Berufs- und Studien-
beratung).
13 bis 13.30 Uhr: Ausbildung
und Studium bei der Polizei
(Bayerische Polizei).
13.45 bis 14.15 Uhr: Vortrag
zum dualen Studium (Debeka
Geschäftsstelle Cham).
14.30 bis 15 Uhr: Karrieremög-
lichkeiten beim Arbeitgeber
Bundeswehr (Bundeswehr).

Vortragsraum 2
(Raum 012/013)

9.30 bis 10 Uhr: Studieren an
der Universität Passau (Univer-
sität Passau).
10.15 bis 10.45 Uhr: Studieren
an der Hochschule Hof

(Hochschule Hof).
11 bis 11.30 Uhr:Wege insAus-
land (Agentur für Arbeit, Berufs-
und Studienberatung).
12.15 bis 12.45 Uhr: (Dual)Stu-
dieren an der OTH Regensburg
(OTH Regensburg).
13 bis 13.30 Uhr: Studieren an
derUni Regensburg (Universität
Regensburg).
13.45 bis 14.15 Uhr: Studieren
an der grünen Hochschule —
Campus Triesdorf (Hochschule
Weihenstephan-Triesdorf).
14.30 bis 15 Uhr: Duales Stu-
dium an der Sozietät Jürgen
Geiling & Partner PartG (Sozie-
tät Jürgen Geiling & Partner
PartG).

Vortragsraum 3 (Raum 002)

9.30 bis 10 Uhr: Der Zoll — viel-
seitig, interessant und modern
(Hauptzollamt Regensburg).

Interessante Vorträge von Firmen und Behörden bei der academicus LIVYE

Informationen aus erster Hand

10.15 bis 10.45 Uhr: Karriere-
möglichkeiten bei der Bundes-
polizei (Bundespolizei).
11 bis 11.30 Uhr: Ausbildung
oder Studium? Berufe und Stu-
diengänge in der Hotellerie &
Gastronomie (DEHOGA Bayern
Kreisstelle Cham).
12.15 bis 12.45 Uhr: Einblick in
den Beruf des Physiotherapeu-
ten (Berufsfachschule für Phy-
siotherapie).
13 bis 13.30 Uhr: Studium oder
Ausbildung bei der BA—Wege
und Möglichkeiten in der größ-
ten Sozialbehörde Europas
(Agentur für Arbeit, Berufs- und
Studienberatung).
13.45 bis 14.15 Uhr: Duales
Studium Diplom-Finanzwirt
(FH) bzw.AusbildungFinanzwir-
tin (Finanzamt Cham).
14.30 bis 15 Uhr: Statistik im
Alltag (Technische Hochschule
Nürnberg Georg Simon Ohm).

Vortragsraum 4 (Raum 003)

9.30 bis 10 Uhr: Dein Traumbe-
ruf in der Metall- und Elektro-
industrie (AusbildungsOffensive
Bayern).
10.15 bis 10.45 Uhr: Vielfalt der
dualen Studienmöglichkeiten
bei F.EE (F.EE Industrieautoma-
tion GmbH & Co. KG).
11 bis 11.30 Uhr: Ausbildungs-
undStudienangebot bei der Re-
gierung der Oberpfalz (Regie-
rung der Oberpfalz).
11.45 bis 12.15 Uhr: Hoch hi-
naus mit dem Dualen Studium
Bauingenieurwesen (Bau-In-
nung Cham).
13 bis 13.30 Uhr: Einstiegs-
möglichkeiten bei der Infineon
Technologies AG (Infineon
Technologies AG).
13.45bis14.15Uhr:Vorstellung
dualer Studiengänge bei der
Witt-Gruppe (Witt-Gruppe).

14.30 bis 15 Uhr: Vortrag über
MC-Netzwerk (Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft im Land-
kreis Cham mbH).

Vortragsraum 5 (Raum 008)

9.30 bis 10 Uhr:Ausbildungund
dualesStudiumbeiZollner (Zoll-
ner Elektronik AG).
10.15 bis 10.45 Uhr: Ausbil-
dung und Duales Studium bei
Siemens (Siemens AG):
11 bis 11.30 Uhr: Abi — Was
nun? Tipps zur Karriereplanung
imHandwerk (Gruber Innenaus-
bau-Holzbau GmbH).
11.45 bis 12.15 Uhr: Mit Klima-
&Kältetechnik zumWegbereiter
werden (Kältetechnik Wannin-
ger GmbH).
13 bis 13.30 Uhr: Vorstellung
der Dualen Studiengänge bei
GEBHARDT—„Sobewerbe ich
mich richtig“ (GEBHARDT Lo-
gistic Solutions GmbH).
13.45 bis 14.15 Uhr: Ausbil-
dung bei der medbo — überra-
schend anders (medbo KU —
Medizinische Einrichtungen des
Bezirks Oberpfalz).

Vortragsraum 6 (Raum 018)

9.30 bis 10 Uhr: Zugang zum
Medizinstudium (Gesundheits-
regionPlus).
10.15 bis 10.45 Uhr:Berufsaus-
bildung staatlich Geprüfte/r
Fremdsprachenkorrespon-
dent/in (Regensburg Fremd-
sprachenschule e.V.).
11 bis 11.30 Uhr: Berufsbild
Hebamme (Koordinierungsstel-
le Hebammenversorgung).
11.45 bis 12.15 Uhr: Die wich-
tigsten Bausteine zur Nachhal-
tigkeit (Technische Hochschule
Nürnberg Georg Simon Ohm).
13 bis 13.30 Uhr: Wirtschaft
und Technik? Der Studiengang
International Business and
Technology stellt sich vor (Tech-
nische Hochschule Nürnberg
Georg Simon Ohm).

xfi. Die Studien- und Be-
rufsinformationsmesse
„academicus LIVE“ lebt in
erster Linie vom Engage-
ment der teilnehmenden
Firmen. Über 70 Unter-
nehmen stellen sich und
ihre Ausbildungs- sowie
Studienmöglichkeiten in
der Turnhalle des Joseph-
von-Fraunhofer-Gymna-
siums vor. Dies sind:
Agentur für Arbeit, Allianz
Beratungs- und Vertriebs-
AG, AOK Bayern — Die
Gesundheitskasse, Aus-
bildungsOffensive Bay-
ern, Bau-Innung Cham,
Bayerische Polizei, Behin-
dertenwerkstätten Ober-
pfalz Betreuungs-GmbH,
Berufsfachschule für

Physiotherapie, Bildungs-
stätte St. Gunther, BMW
Group, BRK-Kreisver-
band Cham, Bundespoli-
zei, Bundeswehr Karriere-
beratungsbüro Regens-
burg, Crown Gabelstapler
GmbH&Co.KG,db-matik
AG, Debeka Geschäfts-
stelle Cham, DEHOGA
Bayern Kreisstelle Cham,
DeutschePostAG,Döpfer
Schulen Schwandorf
GmbH und HSD Hoch-
schule Döpfer Regens-
burg, Eckert Schulen &DI-
PLOMA Hochschule, En-
singerGmbH,F.EE Indust-
rieautomation GmbH &
Co. KG, Finanzamt Cham,
GEBHARDT Logistic So-
lutions GmbH, Georg Hu-
ber Inh. Josef Rappl
GmbH & Co. KG, Gerres-
heimer Regensburg
GmbH, Gesundheitsre-
gion plus + Koordinie-
rungsstellen Hebammen-
versorgung und Pflege,
Gruber Innenhausbau-
Holzbau GmbH, Hand-
werkskammer Niederbay-
ern/Oberpfalz, Hauptzoll-
amt Regensburg, Hoch-
schule Hof, Hochschule
Weihenstephan-Triesdorf,
Hottner & Kollegen GbR,
IHK Regensburg für Ober-
pfalz/Kelheim, Infineon
Technologies AG, Josef
Rädlinger Bauunterneh-
men GmbH, K+B E-Tech
GmbH & Co. KG, Kälte-
technik Wanninger
GmbH, JKrones AG, Lidl
Vertriebs-GmbH & Co.
KG, LINHARDT GmbH &
Co. KG, MB-Automation
GmbH & Co. KG, medbo
Ku — Medizinische Ein-
richtungen Oberpfalz,
Müller Präzision GmbH,
Nabaltec AG, Netto

Marken-Discount Stiftung
& Co. KG, Ostbayerische
Technische Hochschule
Amberg-Weiden, OTH
Regensburg, Regensbur-
ger Fremdsprachenschu-
le, Regierung der Ober-
pfalz, RKT Rodinger
Kunststoff-Technik
GmbH, Rohde & Schwarz
GmbH & Co. KG, Schind-
ler Fenster & TürenGmbH,
Siemens AG, SK Techno-
logy GmbH, Sozietät Jür-
gen Geiling & Partner
PartG, Sparkasse im
Landkreis Cham, Sprach-
zentrum Oberpfalz —
Staatliche Sprachschulen
in Weiden, Steuerberater-
kammer Nürnberg,Tech-
nische Hochschule Deg-
gendorf, Technische
Hochschule Nürnberg
Georg Simon Ohm, TGW
Systems Integration, Uni-
versität Passau, Universi-
tät Regensburg, Werner
Rädlinger Gruppe, Wirt-
schaftsförderungsgesell-
schaft im Landkreis Cham
mbH, Witt-Gruppe, Zoll-
ner-Elektronik AG.

Teilnehmer
an der Messe

www.mittel-
bayerische.de

Die GesundheitsregionPlus stellt sich vor. Foto: Josef Fischer

GEORG HUBER
Inh. Josef Rappl GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 10 | 92444 Rötz

Telefon: 09976 / 94 13-0
E-Mail: info@huber-rappl.de

www.huber-rappl.de

Besucht uns auf der

ACADEMICUS LIVE 2023

... und informiert euch uber

unser Ausbildungsangebot:

..

28. November 2023
Joseph-von-Fraunhofer-Gymnasium, Cham

Bauzeichner (m/w/d)

Duales Studium BWLoder

Bauingenieurwesen (m/w/d)

Fachinformatiker für

Systemintegration (m/w/d)

Industriekaufmann (m/w/d)

Land- und Baumaschinen-

mechatroniker (m/w/d)

BEI FRAGEN GERNE FÜR DICH DA:

Josef Hauser
Ausbildungsleiter

+49 9971/393-245

karriere@k-b.de@

GESUCHT

www.k-b.de/karriere

GEMEINSAM IN EINE
ELEKTRISIERENDE ZUKUNFT.

Elektroniker (m/w/d)

für Energie- und Gebäudetechnik

Technischer Systemplaner (m/w/d)

für elektrotechnische Systeme

Informationselektronike
r (m/w/d)

Fachinformatiker (m/w/d)

für Systemintegration oder

für digitale Vernetzung

Kaufmann (m/w/d)

im Einzelhandel oder

für Büromanagement oder

für IT-Systemmanagement

BEWIRB

DICH JETZT

FÜR 2024!

Einfach
unter

www.k-b.de

ALLE INFOS FÜR DICH

STARTE BEI UNS DUAL

Elektrotechnik

Informatik

Betriebswirt-

schaftslehre
!

Mögliche Studienbereiche:

Join us and create

Besuche

unseren Stand

vor Ort!

ZUKUNFT

STUDIEREN

ZUKUNFT

GESTALTEN

Personalisierte Ausgabe für Abo.-Nr. 3001048655


